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Beilage zu Ar . 204 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 28 . Angust L887 .

Zum Stande der bulgarischen Frage
schreibt unser Wieners -Korrespondent vom gestrigen Tage :

Die bulgarische Frage steht , selbst diplomatisch , noch
aus dem alten Fleck , aber ein weit stärkeres Interesse
haben in Wien die Ausstreuungen , daß sich in dieser
Frage zwischen Oesterreich und Deutschland ein Gegensatz
herausgebildet habe , der Deutschland von der Seite
Oesterreichs hinweg zu Rußland hinüberführe . Wir haltenes allerdings für sehr wohl möglich , daß das in Bul¬
garien nur entfernt betheiligte Deutschland , dem Zuge
seiner Gesammtinteressen folgend , den Anschauungen und
Intentionen Rußlands thunlichst entgegenkommt , aber
wir sind fest überzeugt , und wir stützen uns dabei aufdie Aeußeruugen unserer maßgebenden Kreise , daß dieses
Entgegenkommen dort seine Grenze findet , wo der
Kardinalpunkt der österreichisch - deutschen Entente , wo
ihre Prinzipien und ihre Ziele in Frage stehen . Weder
Oesterreich noch Deutschland treten , das kann nicht
oft genug betont werden , in jeder einzelnen Frage mit
gebundener Marschroute in Aktion , beide haben viel¬
mehr , innerhalb jener Prinzipien und Ziele und unbe¬
schadet ihres Bündnisses , die volle Freiheit ihrer Ent¬
schließungen . Und im klebrigen darf man nicht vergessen ,daß bis jetzt die Haltung Rußlands eine absolut korrekte
gewesen und daß das Petersburger Kabinet noch keinen
Augenblick von den geltenden Verträgen abgeirrt ist, daßalso nichts Verfängliches darin liegen kann , wenn Deutsch¬land sich veranlaßt findet , die staatsrechtlich korrekte rus¬sische Auslegung des Berliner Vertrags ausdrücklich zuacceptiren und jeden auf dieser Basis stehenden russischenVorschlag zu unterstützen , der eine friedliche Lösung der
bulgarischen Frage ermöglichen könnte , eine Lösung , dieum so schwieriger erscheinen muß , als es sich (bei der
Bildung eines neuen bulgarischen Kabinets ) bereits heraus¬gestellt hat , daß selbst diejenigen Elemente , welche den
Prinzen von Koburg in 's Land gerufen resp . in 's Land
gelockt, sich keineswegs beeilen , ihm auf seiner dornenvollen
Bahn ihre Unterstützung zu leihen .

Hroßherzogthurn Waden .
Aus dem Murgthalc , 26 . Aug . (Landwirthschast -1i ch er B eri ch t . ) Auf die anhaltende Trockenheit haben wirin der vergangenen Woche endlich einigen Regen bekommen .Unter der 5 Wochen lang dauernden Hitze hat der größte Theil der

landwirthschaftlichen Kulturpflanzen sehr zu leiden gehabt , selbstdie Obstbäume an den sonnigen Abhängen unserer Bergfelderhaben außerordentlich gelitten , viele derselben stehen vollständigentblättert da und dieser ungünstige Zustand wird auch der Ent¬
wicklung des Fruchtholzes für das kommende Jahr sehr hinder¬lich . Auf trockenen Wiesen ist ein zweiter Futterschnitt gar nichtnöthig , denn dort hat die Sonnenhitze keine Vegetation aufkom -
men lassen . Auch auf feuchten Wiesen wird der Oehmdertraggering bleiben . Die Getreideernte konnte bei der anhaltendwarmen Witterung gut Angebracht werden . Der Körnerertragist ziemlich gut , dagegen wird das Strohergebniß , da das Ge¬treide kurz blieb, auch unter mittelmäßig bleiben . Die Kartoffel¬felder haben sich verhältnißmäßig gut entwickelt und die Früb -
kartoffelsortcn , die jetzt zum Theil ausgehoben werden , geben ganzschöne Erträge , auch die Welschkornfelder stehen schön und zeigenguten Fruchtansatz . — Die Biehpreise sind , bei den geringenFutterertragsaussichtcn , bedeutend zurückgegangen . Nur Fett¬vieh findet noch bei guten Preisen raschen Absatz , aber unsereLandwirthc gewöhnen sich nur langsam daran , Kraftfuttermittelzum Fettmachen ihrer Thiere anzukaufen .

O Heidelberg , 26 . Aug . >(Stadttheater . — Vers amm -
lung ehemaliger Kanoniere ) In unserem Stadtheaterwerden die Vorstellungen binnen wenigen Wochen wieder ausge¬nommen werden . Es verlautet , daß die Direktion baldigst ihr
Einladungsprogramm , das ein sehr reichhaltiges sein soll , ver¬öffentlichen wird . Im Lustspiel und in der Operette , wie nichtminder im Schauspiel werden uns sehr interessante Stücke , be¬
sonders auch Novitäten , vorgeführt werden - Von dem Personalder vergangenen Saison sind die beliebtesten Kräfte beibehaltenund dazu gute neue gewonnen worden . — Zu der kameradschaft¬lichen Versammlung ehemaliger badischer Kanoniere , die nächstenSonntag hier stattsindet , sollen sich gegen 700 Theilnehmer an -
gemeldct haben . Es wird an diesem Tag ein reges Leben inunsere während der Universitätsferien ziemlich stillen Straßengebracht werden .

Vom Bodensee , 25 . Aug . ( Kurorte . — Witterung .— Obsternte . ) Unsere Kurorte erfreuen sich unausgesetzt derlebhaftesten Frequenz . Insbesondere sind die Höhenkurorte desSchwarzwaldes in diesem Sommer anhaltend von Fremden be¬sucht . Schluchsee — nächst St . Blasien — ist in jüngster Zeitwegen seiner reizenden und gesunden Lage einer der beliebtestenLuftkurorte geworden . Auf dem eine Stunde langen , in roman¬tisch schöner Umgebung daselbst liegenden See befinden sich einigeBadeanstalten und Fischerei , Gondeln und Segelschiffe . DerKurort Heiligenberg , welcher sich durch seine reine , kräftigendeGebirgsluft , durch seine unvergleichliche Alpenaussicht , sowiedurch prächtige Waldungen mit nach allen Richtungen hin ange¬legten ebenen Spazierwegen und Ruhebänken auszeichnet , hatauch in diesem Jahr eine ansehnliche Zahl von Kurgästen in seinenMauern beherbergt . Der rühmlichst bekannte Bad - und klima¬tische Kurort Ucberlingen mit seinen neu angelegten Promenadenhat Heuer eine vortreffliche Saison aufzuweisen und häufig nehmenan der Tafel der dortigen Hotels über 100 Personen Theil . DieZahl der daselbst aufgeführten Neubauten ist in sichtlichem Wachs "
thum begriffen . — Obgleich die meteorologische Station Säntisnoch vorgestern 44 em Schnee gemeldet , hat sich bei einem Luft¬drucke von 765 wm bei uns das schönste Sommerwetter einge¬stellt , welches der Traubenreife in hohem Maße zu statten kommt .— Bekanntlich liefert die Obsternte diesmal ein mehr oder wenigernegatives Erträgniß , namentlich gibt es sehr wenig Aepfel undund Zwetschgen . Dagegen haben die Aprikosen am Ufer desBodensees , wie namentlich in Ludwigshafen einen sehr befrie¬digenden Ertrag geliefert . Das Pfund derselben wurde mit 21bis 30 Pf . bezahlt und wurden daselbst große Vorräthe verkauft .

Verschiedenes .
Berlin , 25. Aug . (B e lei d i g u n g s p r o z e ß . ) DieStrafkammer des Landgerichts verurtheilte heute den PastorKriele aus Lauchstädt und den Redakteur des „Reichsboten " ,Pastor Engel , wegen Verunglimpfung der deutschen Flotte , be¬ziehentlich wegen Beleidigung des Korvettenkapitäns Nötiger ,begangen ' durch einen von Kriele verfaßten und von Engel im

„ Reichsboten " abgedruckten Artikel über das Verhalten des Be¬fehlshabers und der Mannschaft des „Nautilus " bei der Besitz¬ergreifung der Marschallinseln . Beide Angeklagte wurden zuje 300 M . eventuell zwanzigtägigem Gefängniß verurtheilt .* Berlin , 26 . Aug . ( Reliefbilder des Kronprin¬zenpaares . ) Im Aufträge Seiner Kaiserlichen Hoheit desKronprinzen hat Professor Reinhold Begas interessante Flach¬reliefs angefertigt , die das Kronprinzliche Paar im Profil dar¬stellen . Die Reliefs sind von Gladenbeck in Bronze gegossenund sollen zu Geschenken verwendet werden .* Jena , 25 . Aug . ( Fritz Reuter - Denkmal . ) Die vonuns bereits erwähnte Errichtung eines Reuter -Denkmals in Jenaist durch die verbündeten Plattdeutschen Vereine nun so weit ge¬fördert , daß nach einer jetzt (erschienenen Bekanntmachung desVorstandes dieser Vereine die Enthüllung des Denkmals im näch¬sten Sommer stattfinden wird . Der größere Theil der erforder¬lichen Mittel ist vorhanden : zur Aufbringung des noch erforder¬

lichen kleineren Theils ergebt nunmehr ein Aufruf besonders andie Thüringer , daß auch sie ihre Liebe und Verehrung für denDichter bethätigen . Man darf wohl erwarten , daß dieser Rufnicht ohne Erfolg bleiben wird .
— Straffburg , 26 . Aug . ( Das elektrische Licht imKriege .) Bei den jetzt beendigten Belagerungsübungen beimFort Bose sind auch neue Versuche mit dem Beleuchtungswagenunternommen worden . Die „Landeszeitung für Elsaß -Lothringen "

berichtet hierüber : Die bereits am Freitag 19. d. Mts . vor demKehlcrthor unternommenen Beleuchtungsversuche mit dem voneineni Stabsoffizier im Kriegsministerium konstruirten Beleuch¬tungswagen wurden letzten Montag auf Fort Bose wieder aus¬genommen . Die hierbei gewonnene Lichtstärke ist im Stande ,mehrere Kilometer weit zu leuchten und die auf dem beleuchtetenTerrain befindlichen Gegenstände deutlich 'und haarscharf erkennenzu lassen . So konnte man jedes einzelne Geschütz , jedenMann in den zwischen Kork und Willstett installirten Belage -
rungsbattcrien genau beobachten . Da ja bekannt war , daß beiFort Bose manövrirt werden sollte , hatten sich in der näherenund ferneren Umgebung des Forts zahlreiche Zuschauer sowohlaus Straßburg als besonders aus den badischen kleinen Ortschaf¬ten eingefunden , welche , so oft sie das scharfe Licht des elektri¬schen Strahles traf — es wurde auch die Strecke bis Kehl hinabgeleuchtet — das künstliche Tageslicht mit lautem Hurrah undJubel begrüßten . Eine Menge Hasen und Züge größerer Vögel(Rebhühner ) wurden durch das Plötzlich erscheinende elektrischeLicht aufgestöbert und suchten sich in wilder Hast querfeldeinwieder in das schützende Dunkel der Nacht zu retten .* Wien , 25 . Aug . (Zu dem Internationalen Kon¬greß für Hygiene und Demographie ) , der im Sep¬tember d. I . in Wien stattfindet , haben bereits 1320 Theilnehmerihren Beitritt erklärt . Die größte Anzahl stellt natürlich Oester¬reich -Ungarn , eine fast ebenso große Deutschland ; aus Frankreichliegen 63 Beitrittserklärungen vor .

— Werny (Russisch Turkestan) , 22. Aug . ( Erdbeben .)In der Nacht von gestern auf heute um 2 Uhr fand ein so hef¬tiges Erdbeben statt , wie es seit dem 10. Juni nicht vorgekommenist . Die Erde schwankte, von den Mauern fielen Ziegel herab ;hölzerne Häuser erzitterten ; viele Einwohner flüchteten aus ihrenBehausungen in 's Freie .
— ( Die russische Universität Kijew ) hat anläßlich des 150 -

jährigen Jubiläums der Universität Göttingen den Professor andieser Hochschule Geh . Justizrath 0r . v . Jhering zu ihremEhrenmitglied ernannt .
— Genua , 25 . Aug . ( Explosion . ) Wie der „WienerAllg . Ztg .

" von hier gemeldet wird , ist in Cenzio die großeDynamitfabrik in die Luft geflogen . Es explodirte eine halbeMillion Dynamitpatronen . Die Detonation wurde meilenweitgehört . Die Zahl der Ovfer ist noch nicht bekannt .

Verantworiücher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Verfälschte schwarze Serde . Man verbrenneein Mütterchen des Stoffes , von dem man kaufen will ,! und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Aechte,rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen , verlöscht baldund hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher Farbe .— Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht) brenntlangsam fort , namentlich glimmen die „ Schußfäden " weiter( wenn sehr mit Farbstoff erschwert) , und hinterläßt eine dunkel¬braune Asche . die sich im Gegensatz zur ächten Seide nichtkräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man die Asche der ächtenSeide , so zerstäubt sie , die der verfälschten nicht. Das Seiden -fabrik -Ddpüt von <K. (K . u - K . Hoslief )versendet gern Muster von seinen ächten Seiden¬stoffen an Jedermann und liefert einzelne Roben und ganzeStücke zollfrei in 's Haus .

G

12 )
Elsbeth » Nachdruck verböte » .

Erzählung von M . Berg .
(Fortsetzung . )

Die Gäste batten das Schloß verlassen und eine tiefe , klareNacht hatte sich auf Burgeck herabgesenkt . Elsbetb konnte inihrem Zimmer , von den widerstreitendsten Gefühlen bewegt , nochkeine Ruhe finden . Also war es doch wirklich wahr , was Els -beth immer geahnt , daß das Interesse Wcrner 's für die schönegefährliche Fanny noch nicht erloschen war , ja sogar ein geheimesEinverständniß schien zwischen Beiden stattzufinden , wenn sie denin der Aufregung gesprochenen Worten der Cousine Glaubenschenken wollte . Aber warum traten sie nicht damit hervor undwas konnten das für Hindernisse sein , die sie zwangen , die Sacheselbst vor der edlen Tante geheim zu halten ? Zwar , das sagtesich Elsbeth , würde die Baronin gewiß nicht sehr einverstandenmit der Wahl ihres Sohnes sein , aber als zärtliche Mutter hättesie sich seinem Wunsche gewiß nicht lange entgegengestellt , wennsie auch von dem Charakter Fanny 's keine vortheilhafte Meinunghegte . So sann Elsbeth vor sich hin , es war ihr so weh , soweh --- sie wußte selbst nicht warum — da tönte auf einmalunter ihrem Fenster der Klang einer sonoren Männerstimme undals sie behutsam den Vorhang zertheilte und hinuntersah , erblicktesie Werner deutlich im Mondlicht in einem Kahn unten auf demSee , wie er seine Augen zu ihr erhob und mit gedämpfterinniger Stimme sang :
„ Du bist die Ruh ', der Friede mild ,Die Sehnsucht Du und was sie stillt .Ich weihe Dir voll Lust und SchmerzZur Wohnung hier mein Aug ' und Herz !"

Erbebend trat Elsbeth zurück. Galt das ihr , war es Traumoder Wirklichkeit ? und was sollte es bedeuten , daß Werner ihreine solch' innige Huldigung zu Theil werden ließ , während erdoch das Bild einer Andern im Herzen trug ? Elsbeth wollteund konnte diese Töne , die von solcher Hingebung Kunde gaben ,^ nicht zu ihrem Herzen dringen lassen — halb betäubt suchte sieihr Lager und hüllte ihr Haupt tief in die Kissen , und währendvon unten noch das Lied heraufscholl , wiegte sich oben ihr junges

thörichtes Mädchenherz im Schlummer und aus wirren Träumentönten ihr immer wieder selig dif Worte entgegen :
„ Ich weihe Dir voll Lust und SchmerzZur Wohnung hier mein Aug ' und Herz .

"
Beim Frühstück am nächsten Morgen war nur die Baroninmit ihren beiden Nichten erschienen , da Werner mit seinemFreunde schon früh zu einer kleinen Tagestour aufgebrochen war .Fanny erschien heute sehr bleich und ihr Gesicht trug einen un¬ruhigen Ausdruck . Mit feindseliger Miene frug sie Elsbeth inspöttischem Ton :
„ Was mag Werner wohl gestern Abend für - poetische Anwand¬lungen gehabt haben , daß er unter Deinem Fenster so schmelzendgesungen hat ? Ich hörte es bis zu mir herüber , Du fühltestDich gewiß sehr geschmeichelt."
Tief errothend und entrüstet erwiderte Elsbeth :
„Ich habe keine so lebhafte Einbildungskraft , mnner Alles zumeinen Gunsten auszulegen . Wenn Werner auf dem See ge¬sungen , so ist das seine Sache , doch darüber zu spotten , findeich sehr unrecht .

"

„ Von was sprecht Ihr denn eigentlich , Kinder ? " fragte Frauv . Burgcck verwundert , die betroffen die feindselige Haltung ihrerNichten wahrnahm .
„ Ja , liebe Tante , Deine Gemächer liegen zu weit entfernt undso konntest Du nicht hören , wie Werner gestern Abend im Mond¬schein noch sein volles Herz aussang "

, antwortete Fanny spöttischund Frau v. Burgeck erwiderte arglos : „Daran finde ich denndoch gar nichts Absonderliches "
, womit die Sache beigelegt war .Der Tag verging im Gegensatz zu den verflossenen sehr stillund während Frau v . Burgeck und Elsbeth sich mit Behagenden gesammelten Stünden Hingaben , konnte Fanny oft einGähnen nicht unterdrücken und seufzte immer vor sich hin von„ tödtlicher Langeweile ".

„ Wer hat denn gestern Abend so wundervoll auf dem See ge¬sungen ? " fragte Fräulein Hulda , „ ich ging noch etwas in demMondschein spazieren und da fielen mir beim Klange des Liedesgleich die Worte aus der Jungfrau von Orleans ein :
Wehe , weh ' mir , welche Töne treffen da mein lauschend Ohr ,Jeder ruft mir seine Stimme , zaubert mir sein Bild hervor ! "
„ Das des Inspektors ? " fragte Elsbeth , indem sic sich tief

niederbeugte . um ihr Erröthen zu verbergen und in der Ver¬wirrung eine unzerschnittene Bohne in die Schüssel gleiten ließ .„ Gnädiges Fräulein, " sprach Hulda feierlich , „ es paßt sichvielleicht nicht für mich , es auszusprechen , aber wie oft schonhabe ich den Inspektor aufmerksam gemacht und zu ihm gesagt :
„ passen Sie auf , Baronesse Elsbeth wird noch einmal unseregnädige Frau hier "

, „ und er hat dann immer pfiffig lächelnd mitdem Kopf genickt. "

„Da möchten Sie sich Beide denn doch getäuscht haben ", ant¬wortete Elsbeth , indem sie aufstand und ihre Handschuhe anzog ,und sie empfahl sich so rasch . daß sie die arme Hulda in dempeinigenden Bewußtsein zurückließ , eine Ungehörigkeit begangenzu haben .
Zum Abendessen wurden die Herren zurückerwartet und dasselbedeshalb auf eine sehr späte Stunde verschoben. Frau v . Burgeckhatte den ganzen Tag viel über Kopfschmerzen geklagt, die immerstärker geworden waren — sie mochte sich denn doch durch dievielen Gäste etwas zu viel zugemuthet haben — und so wolltesie sich eben zurückziehen , als man unten den erwarteten WagenVorfahren hörte — ; zu gleicher Zeit aber tönten laute Schreckens¬rufe vom Park herauf und als die entsetztenDamen an 's Fenstereilten , sahen sie drüben auf dem Gutshofe eine feurige Loheunwichtig zum Himmel aufschlagen , die auch sogleich mit rasenderSchnelle um sich griff .
„Um Gottes willen ! Feuer ! Feuer ! Die Speicher brennen undAlles ist gefüllt !" schrie die Baronin , entsetzt zur Thüre eilendund ihre Nichten stürzten mit ihr hinaus . Elsbeth hatte nochdie Geistesgegenwart , der Tante ein Tuch umzuwerfen , dannbefanden sie sich unten im Park unter einer Schar schreienderund wehklagender Dienstboten , die gleich ihnen zum Ort desSchreckens eilten . Der ganze Garten war tageshell erleuchtetund es war ein schaurig schöner Anblick; — das Feuer batt¬

schon rasend um sich gegriffen und die ganze Front der Speicherstand in Flammen . Alles schien den Kopf verloren zu haben ;die Baronin rief laut nach ihrem Sohn und es wurde ihr mit -
getheilt , daß derselbe lebhaft bei dem Wohnhause und den Ställen
beschäftigt sei , um diese wenigstens womöglich vor dem Brande
zu schützen.

(Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .

Handelsberichte.
Auszug aus der amtlichenPatentliste über die in der Zeit vom

17 . bis 24 . Auq . erfolgten badischen Patentanmeldungen und Er -
kheilungen , mttgetheilt vom Patentbureau des Civllingenieurs
K . Müller in Freiburg i . B . Ertheilung . Nr . 41080 .
Eisenwerke Gaggenau , Flürscheim u . Bergmann in Gaggenau ,
Schießstock. Vom 17. Novbr . 1886 ab, E . 1854 .

Köln , 26 . Aug . Weizen , alter , loco 18.75 , hiesiger neuer
loco 16 .50 , do . per Novbr . 16 .05 , per März 17 .05. Roggen
loco hiesiger , neuer, 13 .75 , per Novbr . 11.65 , per März 12 . 15.
Rüböl , effektiv 25 .—, per Oktbr . 23.70. Hafer , hiesiger , loco
11 . 75.

Bremen , 26. Aug . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dart white loco 5 .95 . Fest . Amer. Schweineschmalz, Wilcox,
nicht verzollt 34' /« .

Antwerpen , 26 . Aug . Petroleum-Markt . Schlußbericht.
Raffin . , Type weiß , disvon . 15V, . Still .

Paris , 26 . August. Rüböl per August 55 . 50 , per Septbr .
55 . 75 , per September -Dezember 56 .25, per Januar -April 56 .75 .
Steigend . — Spiritus per August 42 .— , per Jan .-April 42 .—.
Behauptet . — Zucker, weißer , disponibel, Nr . 3 , per Äug . 34 .80,
per Oktober-Januar 35 .50 . Fest . — Mehl , 12 Marken ,
per August 46 .80 , per September 46 .80 , per Sevt .-Dez. 47 . 10,

per Nov . -Febr . 47.30 . Still . — Weizen per August 21 .80 ,
per Sept . 21 .50 , per Sept .-Dez. 21 .60 , per Nov .-Febr . 21 .80.
Still . — Roggen per August 13 .25 , per Sept . 13 .25 , per
Sept .-Dezbr . 13.40, per Novbr .-Febr . 13.40 . Still . — Talg ,
disponibel, 57 .— . — ' - - - - --

New - Aork , 25 . Aug . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 6 '/, , dto . inPhiladelPhia 6V„ Mehl 3 .40, Rother Winter -
weizen 0.80 V, , Mais (old mixed) 50V? , Havanna -Zucker 4Vs,
Kaffee , Rio good fair 20, Schmalz (Wilcox) 7 .05, Speck nom. ,
Getreidefracht nach Liverpool 2.

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
4000 Ä . , dto . nach dem Continent — B .

London , 25. Aug . Wochenausweis der Bank vonEngland
egen den Ausweis vom 18. Aug.

Wien , 26 . Aug . (Wochenausweis der Oesterr .-
Ungar . Bank ) vom 23 . Aug . gegen den Ausweis vom 15 . Äug . :

Notenumlauf . 351,OM ,000 fl. —

ge
T 11,794,000Pf . St .,

24 .609,OM Pf . St . ,
20,653,000Pf . St ..
18,920,000Pf . St .,
23,574,OM Pf . St . ,

4,181,000 Pf . St .,
10,416,OM Pf . St . ,
15,195,OM Pf . St ..

'ftotalreserve .
Notenumlauf
Baarvorrath .
Portefeuille .
Privatguthaben
Staatsschatzguthaben
Noteureserve . . .
Regierungssicherheiten . _ .

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 42V, Prozent
gegen 41V , in voriger Woche . — Clearinghouse-Umsatz 89 Mrll . ,
gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 1 Mill . Abnahme.

4-
-ft

263,000Pf . St .
425 ,OM Pf . St .
162 ,OM Pf . St .
70,000 Pf . St .

154 ,OM Pf . St .
320 ,OM Pf . St .
228 ,OM Pf - St .
unverändert

Metallschatz in Silber
do . in Gold . .

In Gold zahlbare Wechsel
Portefeuille .
Lombardbestände . . . .
Hypothekendarlehen . . .
Pfandbriefe in Umlauf

-ft144,OM,OM
65,IM,OM
14 .300,000

109,500,000
24,OM,OM
94 .600,000
90,800,000 .

Berlin , 26 . Aug . (Wochenausweis der Deutschen
Reichsbank ) vom 23. Aug . gegen den Ausweis vom 15 . Äug.

-i-

5,OM,OM ff.
IM,OM fl .
100,000 fl .

unverändert .
6,200,000 fl .

100,000 fl.
unverändert .

IM,OM fl.

Aktiva . M .
Metallbestand . 817,552,000
Reichskaffenscheine . 24 912 OM
Andere Banknoten . 9,840,

'
oM

Wechsel . 420,034,000
Lombardforderungen . 40,715,000
Effekten . 27,270,OM
Sonstige Aktiva . 36,145,OM

Passiva .
Grundkapital . 120,OM,OM
Reservefond . 22,872,000
Notenumlauf . 808,241,OM
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 417,214,OM
Sonstige Passiva . 645,OM

-l-
M .

2,151,000
474,OM
671,OM

10,270,OM
1,702,OM
1,143,OM

298,OM

unverändert
unverändert

6,528,OM
2,649,OM

84,000

Aeste RedurnonsverHältniffe: i Thlr .
---- 12 Rmk. 1 Gmden ö W. -

- 3 Amt., 7 Gulden südd. urrV hollänv .
2 Rmk ., 1 Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 26 . August 1887. 1 Lira - - So Pfg., IPsd . ^ 20 Rmk., 1 Dollar —

rubel — 3 Rmk. 20 Pfg . , I Mark Banko
4 Rmk. 25 Pfg ., i Silber -

1 Rmk . 50 Pfg .

StaatSpapiere .
Baden 3V, Obligat , fl . — .—

, 4 „ fl . 103 .40
. 4 „ M . 105 .20
„ 4 Obl . V. 1886 M .

Bayern 4 Obligt . M . 105 .60
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 107 .—
Preußen 4 V, °/o Cons. M . — .—

„ 4 V-, Confols M . 106 .40
Wtbg . 4'

/Z Obl . v . 78/79 M . 106 .30
.. 4 Obl . v . 75/80 M . - .-

Oesterreich 4 Goldrente fl . 91 .50
, 4 '/s Silberr . l . 67 .—
„ -7 4VsPapierr . fl . 65 .90
„ 5Papierr . v . 1881 77 .70

Ungarn 4 Goldrente fl . 81 .80
Italien 5 Rente Fr . 97 .90
5°/« Rumänische Rente 94 .80
Rumänien 6 Öblig . M . 105 .70
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 97 .50

„ 5Obl . v .1877M . 96 .60
„ 5II . Orientanl . PR . 55 .30
„ 4 Cons . v . 1880 R . — .—

Serbien 5 Goldrente 78.
Schweden 4 in M . 103
Span . 4 Ausländ . Rente 67.
Schw . 4°/° Bernv . 1880Fr . 103 .
Egypten 4 Unif. Obligat . 74.

Bank-Aktien .
4 '/s Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl .
4 Disc .-Kommand . Thlr .
5 Franks . Bankver. Thlr .
5 Oest. Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr .
5 D . Effekt - u . Wechscl-Bk.

40Vo einbezahlt Thlr . 118 .
Eisenvahn-Aktie «.

4 Heidelberg -Speier Thlr . —.
4 « eff . Ludw .-Basn Thlr . 96 .!
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 130 .
4 '/s Pfälz . Max -Bahn fl. 133 .!
4 Pfälz . Nordbahn fl . 103 .
Elisabeth Pr .-Akt . fl. - .

.80 Elis .1l .Em .Liuz-B .Slbr .fl . — 6 SouthernPacific o
^

C . Idl . 111 .20 4Metn .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 122 .70

.70 4 Gotthardbahn Fr .
10 5 Böhm . West-Bahn fl.
90 5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
90 5 Oest.Franz -St . -Bahnfl .

!5 Oest .Süd -Lombard fl.
— 5 Oest.Nordwest fl.
70 5 „ . „ 1-it .8 fl .
50 5 Rudolf fl.

136 .
110
157 .
138 .60 Eisenbahn - Prioritäten . !5 Toscan . Central Fr .
196 .10 " . - - - - - -

104 .— 5 Gotthard IV Ser .
233V, 4 „

— .4 Schweiz. Central
— 5 Süd -Lomb . Prior , fl.

66Vs 3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
130V« 5 Oest.Staatsb .-Prior . fl.
E,3dto . 1— tlllL . Fr .
15ft ' - -

1M.20 3OldenburgerThlr .
102 .20 4Oesterr.v . 1854fl .

40 — .—
250 110 .70

103 .60 5 „ v . 1860 „ 5M 113 .40
99 .70 Maab -GrazerThlr . IM 97 .50
57 .40 Unverzinsliche Loose

106 .80 ; per Stück.
80 .70 Braunschw.Thlr .20-Loose — . —

,L 3 Livor. I-ü . V , 01 u. 02 Fr . 66.40,Oest.fl.lM -Loose v . 1864 272 .20

119 .90

70

101.20 5 Westsic .Eisb . 1880stfr .Fr .
70 .60 !

.
4

106 .80 5 Preuß
86 .50 verl. älloM .
84 .80 4 dto . „ ä lMM .
75 .20 4^ Oest.B .-Crd .-Anst.

3 Raab -Oedenb.Ebenf . Gold 5 Russ .Bod .-Crcd.S . I
rei M . 66 .30 4"/i,Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 101

4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gold j Verzinsliche Loose ,
steuerfrei 1M .50,3VsCöln-Mind .Thlr . IM 131 .40 Wien kurz fl . IM

6 Buffalo N .-A . u . Phil . 4 Bayrische „ IM 135 .90 !Amsterdam kurz IM fl.
Conf . Bonds _ 108 .50 4 Badische „ IM — .— London kurz 1 Pf . St .

4 Elisabeth steuerfrei fl .
5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
6 Oest.Nordw . Oie -4 . fl.
5 Oest.Rordw . Oü . 8 . fl.
4 Vorarlberger

105 .80 Oesterr.Kreditloofefl. IM
von 1858

Ungar .Staatsloose fl . IM
Ansbacher fl.7- Loose
Augsburger fl .7-8oose
Freiburger Fr .15-Loose
Mailänder Fr .lO-Loose
Meininger fl .7-Loose

— Schwed. Thlr .-10-Loose

296 .-
211 . -

Dollars in Gold 4 .16
20 Fr .-St . 16 .14
Souvereigns 20 .33
Obligationen und Jndnstrie -

Aktie «.
4Karlsruher Obl . v . 1879
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ —
4Konstanzer „ —.—
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 137 .—
Karlsruh .Maschinenf. dlo. — .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 68 .30

32.- 3V«Deutsch .Phön .20 °/»Ez . 183.—
28 .- 4RH . Hypoth.-Bank5M
29 .- ! bez. Thll
16 .90 5 Westeregeln Alkali
24 .90 5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

, , 65 . 20 ! Union
50! Wechsel und Sorten , i 5 Hyp . Änl . d . Oest. Alpin

Paris kurz Fr . IM 80 .60 Montgs
162 .10 ReichsbankDisconr
168 .35 , Frankf .Bank .Discont
20.42 T endenz : — .

124 .80
161 .50

86 .80
3'/°
3V °

Marktpreise der Woche vom 14 . bis Li . August !I88 ? . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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1 Zentner . PZlnr . 20
Liier. 1 Pfund. ! 1 Liter . 4 Ster . 1 Zentner .

^ ! Ä A st s ! -- -- ! ' ^ <A !

Konstanz . 9. 75 9- 50 650 7 . 25 6 . 50 Konstanz . . 190 20 14 14 70 60 70 70 64 IM ! 58 !28 80 . 42 — 29 — — — —

Ueberlmgen! 8- 75 9 . 20 6 . 90 — 5 . 45 Ueberlingen . 240 — ! 200 ! 20 13 15 u . 13 60 56 50 , 60 60 56 88 > 60 >28 100 ! 38— 28 — — — — —

Pfulleudorsi - - 9- 30 - - - — 6 . 15 Billingen . . ! — ,200/220 ; 21 19 IS5 64 60 — >60 60 56 88 ! 55 24 85 ! 32— 22 — — — — —

Meßkirch . - - — — - — — Waldshut . . !- — ! 130 22 16 14 50 50 — 60 60 56 95 60 25 87 3 t— 24— — _ — —

Stockach . . 8 . 80 9 . - 530 Lörrach . . . !— — ! 120 18 14 13z 60 55 — 60 60 60 95 70 !24 75 40 — 26 — 150 — 120 —

Radolfzell . ! 8 55 8 . 75 6 25 6 05 5 . 40 Müllheim . . ! — !300 120 25 16 12 60 56 — 54 56 M 102 60 24 80 48 .— 22 — 160 140 120 110

Hilzingen . 8 . 80 — - —— — Freiburg . . . 250 275 130 23 16 11i 65 60 — 60 60,60 95 55 24 65 36 .— 22— 130 110 110 —

Billingen . 8 80 10 . 05 7 . 50 7 . - 7 . 15 Ettenheim . . 280 350 90 19 12 11 — 50 ! 50 60 — 60 95 55 24 85 36 — 24 — 140 130 110 90

Bonndorf . - - 10- — — — Lahr . 250 3M 170 20 18 14z 64 56 56 60 60 64 108 ! 60/25 85 36.- 22 — — 100 !100 95

Müllheim . ! 9 — — 6 . 50 7 . 50 7 . — Offeuburg . . 300 340 160 20 12 14 u . 12 M 50 — 60 60 60 88 55 24 70 38- 27 .- 120 85/110 —

Freiburg . . 9 . 25 - - 6. 85 7- 05 6 . 20 Baden . . . . 275 350 140 — — 14 68 62 50 62 70 M 120 60 >30 80 44 .— 32— 140 115 135 —

Löffingen . - - 9 . 60 — — — Rastatt . . . 240 340 150 24 15 12g u - 9 70 56 — 60 70 60 110 SO!24 70 42- 28 — 125 90/115 —

Endingen . ! 9 . — —̂ 6- 75 7 . 60 5 . 85 Karlsruhe . . 290 3M IM 26 20 14, U . II4 72 60 — 60 M 64 120 ! 60 22 Ä 37— 27— 120 85 100 75

Ettenheim ! 9 - 25 ,— 6 . 50 7 . — — Durlach . . . ^- ' 330 160 20 15 12 z 66 60 — 66 65 M 110 ! 52 -26 80 40.— 28 — 125 90 95 75

Lahr . . . . !- - '- - — — — Pforzheim . . — — !2M 20 — 12 68 60 — 60 70 60 120 60 26 85 36— 25 — 120 85 MO 72

Offenburg ! 9 25 — 7 - - 7 - 75 6 75 Bruchsal . . . 270 290 150 22 16 14 60 50- — 60 60 60 105 ! 55^ 24 75 46— 34 .- 105 90 95 80

Rastatt . . ! 9 . 10 — 6 . 85 6 . 95 7 . — Mannheim . 300 350 176 18 111 13z u . 11« 70 60 ! 60 ! 65 75 ! 60 110 60/ 24 90 40— 34.- 105 70 90 —

Durlach . . ,- - — — — 6 . 50 Heidelberg . . !- 250 160 22 16 13 u . 12 70 60 ' — >65 70 65 120 55 22 75 46— 34— 110 75 — —

Mannheim 9 50 — 6- 85 — 6- 15 Mosbach . . j - 220 176 20 12 11 — 50 — 56 — 56 84 ! 50 -24 70 40— 110 90/100 80

Mosbach . 9 — 8. 50 7 . — 7 . 20 6 . — Wertheim . . — — 176 16 12 10 — 45 — 45 — 50 90 ü 50 24 90 32 — 20- 120 105 110 IM

Wertheim — — — — 5 20 Schaffhausen — — - ^ — — - - — — — — — — - ^ — — — - .- — — — —

Basel . . . Basel . . . . — — — — — — — — — ,
- - , — - ! — — - .- — — — —

Straßburg §- Straßburg . ; — — — ! — — — — — — — - z — - ^ — — - -- — — — —

Bürgerliche Rechtspflege .
Konkursverfahren.

G .811 . Nr . 11,473 . Baden . Ueber
das Vermögen desOberingenieurs Henri
Mayne rn Baden , zur Zeit flüchtig ,
wurde heute am 25 . August 1887 , Vor¬
mittags 10 Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet — 8s 94 ff . der Ä .O .

Herr Waisenrichter Franz Heeg hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
16. September 1887 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines definitiven Verwalters , so¬
wie über die Bestellung einesGläubiger¬
ausschusses und eintretendenFalls über
die in Z 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände, sowie zur Prü¬
fung der angeiueldetenForderungen auf
Freitag den 23 . September 1887,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min auberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den Ge-
meiuschulduer zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen , für welche sie aus .der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 16. September 1887 An¬
zeige zu machen .

Baden , den 25 . August 1887.
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber
Lutz .

G .797 .2. Nr . 4577. Bühl . Ueber
das Vermögen des Kaufmanns Johann
Graf in Varnhalt , Inhabers der Fir¬
ma „Johann Graf " daselbst , wurde
heute am 25 . August 1887, Vormittags
9 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .

Herr Rathschreiber KarlHarbrechl
in Eisenthal wurde zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
20 . September 1887 bei dem Gerichte

auzumeldcu.
Es wird zur Beschlußfassung über die

Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretcnden Falls über
dre in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände, sowie zur allge¬
meinen Prüfung der angemeldeten For¬

derungen auf
l Mittwoch , 28 . September 1887 ,
I Vormittags 8 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
auberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgefonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 20. Scptem -

! der 1887 Anzeige zu machen .
- Bühl , den 25. August 1887 .
! Der GcrichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
! Boos .
. Entmündigung.

G .815 . Nr . 7213 . Werlheim . Ben¬
jamin Baum , ledig , israelitisch, von
, Külsheim wurde durch Beschluß des
! Großh . Amtsgerichts Wertheim vom 4 .
! vorigen Monats , Nr . 6420 „ wegen Gei-
! stesschwäche entmündigt und heute Han-
detsmann Schmai Adler in Külsheim
aks Vormund für denselben ernannt .

Wertheim, den 8 . August 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

! Jaeckle .
- Erbeinweisungen.
i G .810 . Nr . 11,977 . Sinsheim .
Nachdem auf die diesseitige Auffordc-

! rung vom 8 . Juni d . I . , Nr . 6883 ,
! Einsprachen nicht vorgebracht wurden,
wird die Witwe des Johann Adam
Hassert von Hoffenheim , nunmehrige
Ehefrau des Zimmermanns Adam
Kühner von da , in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft ihres si Ehe¬
mannes , Johann Adam Hassert , ein-

gewreien .
Sinsheim , den 24 . August 1887.

Großh . bad . Amtsgericht.
( gez . ) Schindler .

Dies veröffentlicht
Der Gerichtsschreiber:

Müller .
G .817 . Nr . 11,976 . Sinsheim .

Nachdem aus die diesseitige Aufforde¬
rung vom 15 . Juni . d . I . , Nr . 8126 ,
Einsprachen nicht vorgebracht wurden,
wird der Witwer Friedrich Müller ,
Küfer von Michelfeld , in Besitz und
Gewähr der Verlafsenschaft seiner Ehe¬
frau , Regina , geb. Ziegler , eingewiesen .

Sinsheim , den 24 . August 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schindler .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Müller .

G .775 . 1 . Nr . 10,683 . Baden . Die
Witwe des Musikers Erdmann Andreas
Jan kowitz , Louise , geb. Kah in Ba¬
den , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres Eheman¬
nes nachgesucht . Etwaige Einwendun¬
gen hiegegeu sind innerhalb 3 Wochen
diesseits vorzubringen , widrigenfalls
dem Gesuche entsprochen wird.

Baden , den 6 . Augu ) 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber
Lutz .

G .813 . Nr . 9477 . Säckingcn .
Nachdem auf die diesseitige Verfügung
vom 11 . Juni d . I . , Nr . 6522 , Ein¬
sprache nicht erhoben wurde, wird Mar¬
tin Uick er , Bandweber in Hänner , in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
seiner Ehefrau , Stephanie , geb. Frank,
Angewiesen .

Säckingen, den 25 . August 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Buhlinger .
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift beurkundet
Der Gcrichtsschreiber:

Frey .
Handelsrcgistereinträge.

G .751 . Nr . 8428. Mosbach . Zu

O .Z . 379 des diess . Firmenregisters
wurde unterm Heutigen eingetragen:

Firma Eugen Bischer in Mos¬
bach : Inhaber Eugen Bischer daselbst ,
derselbe ist mit Henriette Aldinger von
Vaihingen verheirathet. Nach dem un¬
term 2. ds . Mts . abgeschlossenen Ehe¬
vertrage wirft zeder Theil 50 Mk . in
die Gemeinschaft ein , während alles
Uebrige davon ausgeschlossen bleibt .

Mosbach , den 16 . August 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

k> . Schneider .
Verm . Bekanntmachungen .

H .493 . Nr . 2248 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Verkauf von Bauplätzen .

Mit höherer Ermächtigung wird
Samstag den 3 . September d. I .,

Vormittags 10 Uhr ,
der Bauplatz Nr . 10 im Quadrat U
im ehemaligen Baumschulgarten (vor
dem Durlacherthor ) in dem Geschäfts¬
zimmer der Unterzeichneten Stelle einer
Versteigerung auSgesetzt.

Wir laden die hierzu Lusttragenden
mit dem Bemerken ein , daß von dem
Lageplan und den Verkaufsbedingun¬
gen bei uns Einsicht genommen werden
kann .

Karlsruhe , den 26 . August 1887 .
Großh . Hofbanamt .

_ _ Hemberger ._

Holzversteigerung.
H .468 . 2 . Nr . 914 . Gr . Bezirks¬

forstei Oberweiler versteigert mit Äorg -
srist bis 1 . Mm 1888 am Dienstag
dem SV. August 1887 , Vormittags
1V Uhr , im Gasthaus zum Auerhahn
auf der Tirnitz aus den Domänen-
waldabthcilungeu Kappenlöchle , Kreuz¬
wegkopf , Fohbach und Langmoos :

^ 4 buchene Klötze, 520 fichtene Baum -
! pfähle und 1520 Rebsteckcu; 50 Ster
! buchenes Scheitholz I . u 1k . Kl . , 10
! Ster fichtenes Scheitholz , 111 Ster -

buchenes Prügelholz , 225 Ster fichtenes
Prügel - und Rouholz (Papierholz ),

14 Ster gemischtes u . 10 Ster lärche -
nes Prügelholz ; 5106 buchene u . 12M
gemische Wellen , sowie mehrere Loose
Schlagraum .

Die Domäncnwaldhüter Schwald auf
dem Ritterhof und Holdermann auf der
Sirnitz zeigen das Holz auf Verlangen
vor der Steigerung vor . _

G .787 . Nr . 162 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs¬

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständ-
niß mit den Gemeinderüthen der bethei¬
ligten Gemeinden Tagfahrt jeweils äuf
dem Rathhause der betreff . Gemeinde
auberaumt , für die Gemarkung :

1 . Knielingen , Montag , 5 . Sep¬
tember , Vormittags 8 Uhr,

2. Rüppurr , Samstag , 10 . Sep¬
tember , Vormittags 9 Uhr,

3 . Eggenstein , Dienstag , 13 . Sep¬
tember , Vormittags 7 Uhr,

4 . Linkenheim , Freitag , 16 . Sep¬
tember , Vormittags 7 Uhr,

5 . Graben , Mittwoch , 21 . Sep¬
tember , Vormittags 7 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬
setzt , daß das Verzeichniß der seit der
letzten Fortführung eingetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenenVer¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungs¬
termin zur Einsicht der Betheiligten auf
dem Rathhause auflicgt ; etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzeich¬
niß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grnndeigenthum u . deren Beurkundung
iyt Lagerbuch sind dem Fortführungs -
bcamten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetrctenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die ln der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebencn
Haudrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeiuderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Karlsruhe , den 18. August 1887 .
Der Bezirksgeometer.-

_ Gent er ._
H 4̂85s Stuttgart .

'

Gläubiger Aufruf.
Die Erben der verst . Emma , geb .

Kohn , gew . Ehefrau des Salomon
Weil , Kaufmanns — in Firma E .
Weil - Kohn , Landesproduktengeschäft
dahier, haben die Erbschaft mit der
Rechtswohlthat des Inventars ange¬
treten. Es werdendaher die Erbschafts¬
gläubiger aufgefordert , ihre Ansprüche
binnen 2 Wochen bei dem Gerichts¬
notariat anzumelden , widrigenfalls sie
bei der in dem Auseinandersetzungs-
Verfahren sich vollziehenden Befriedi¬
gung der bekannten Gläubiger nicht
berücksichtigt werden und ihnen nach
Durchführung dieses Verfahrens ledig¬
lich noch das gesetzliche Absondernugs-
recht ( Art . 40 des Pfandgesetzes) Vor¬
behalten bleiben würde.

Den 25. August 1887 .
K . Gerichts-Notariat Itk.

Ass. Köhler .
Waisengerichtsdeputation :

Fetzer . Körner . Zaiser .

Druck uuL Verlag der G . Brauu scheu Hefduchdrucke -rei .
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